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Familienbesuche/Willkommensbesuche

Kinderschutz  und Frühe Hilfen – zahlreiche fachliche und politische Initiativen auf 
kommunaler und Länderebene sowie Verbandsebene

Interdisziplinäre Kooperations- und Vernetzungsstrukturen / Auf- und Ausbau eines 
interdisziplinären Angebotsrepertoires vor Ort

Ursprung der Familienbesuche/Willkommensbesuche in Dormagen

Informationsangebot vs. 

„Eltern-Kontroll-Patrouille“

Zuständigkeit des örtlichen 

Trägers der Jugendhilfe



Bundeskinderschutzgesetz (BKiSchG)

Gesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz (KKG)

§ 1  Kinderschutz und staatliche Mitverantwortung

§ 2 Information der Eltern über Unterstützungsangebote in Fragen der 
Kindesentwicklung

§ 3 Rahmenbedingungen für verbindliche Netzwerkstrukturen
im Kinderschutz

§ 4  Beratung und Übermittlung von Informationen durch 
Geheimnisträger bei Kindeswohlgefährdung

Änderungen in Vorschriften des SGB VIII, SGB IX, 
Schwangerschaftskonfliktgesetz 

� Stärkung präventiver Ansätze /  Kooperation in
lokalen Netzwerken Früher Hilfen 

� Weiterqualifizierung der Einschätzung und Abwendung
von Kindeswohlgefährdung

zum damaligen 
Zeitpunkt: 
Blockade durch 

das BMG !
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Aktionsprogramm Familienbesucher

Fortbildungshandbuch

220 Seiten

Präsentationen, Demovideos,  
Arbeits- und Infoblätter für die 
Fortbildung von 
Familienbesucherinnen

24 Module 

kostenfrei 

erfolgreich evaluiert

Weiterbildungscurriculum

2008 – 2012



Aktionsprogramm Familienbesucher

ausführliche Darstellung der 

Evaluationsergebnisse

(Datenschutz-) rechtliche 

Expertise des DIJuF e.V.



Aktionsprogramm Familienbesucher



• Berücksichtigung neuerer Entwicklungen in den Frühen Hilfen, die sich aus 
dem Bundeskinderschutzgesetz und der Bundesinitiative Frühe Hilfen 
ergeben

• Verdichtung und Straffung von Curriculumsinhalten

Aktionsprogramm Familienbesucher – Aktualisierung und Überarbeitung des Curriculums



Aktionsprogramm Familienbesucher

Modul 2 „Aufwachsen von 

Kindern“

• Entwicklungs-

psychologische 

Grundlagen von 

Kindern von 0 – 6 

Jahren für 

Familienbesucherinnen

• Bindungstheorie und 

kulturelle Aspekte

alt neu



• Berücksichtigung neuerer Entwicklungen in den Frühen Hilfen, die sich aus 
dem Bundeskinderschutzgesetz und der Bundesinitiative Frühe Hilfen 
ergeben

• Verdichtung und Straffung von Curriculumsinhalten

• Berücksichtigung neuer Inhalte, z.B.

• Kinder von jugendlichen Müttern

• Kinder psychisch kranker Eltern bzw. suchtkranker Eltern

• Kinder von Strafgefangenen

• Kinder, die von Partnerschaftsgewalt betroffen sind bzw. mit ihren 
Müttern (wiederholt) in Frauenhäuser fliehen müssen

• Kinder aus psychosozial belasteten Familien mit 
Migrationshintergrund oder Kinder in Flüchtlingsfamilien

• Ältere Geschwisterkinder

Aktionsprogramm Familienbesucher – Aktualisierung und Überarbeitung des Curriculums



Aktionsprogramm Familienbesucher – neue (vorläufige) Modulübersicht

Tag 1 Tag 2 Tag 3 Tag 4

Modul 1 Kennenlernen Modul 5

Wenn der Start 

schwierig ist…

Modul 9 

Hallo Familie – der 

Familienbesuch

Modul 13

Supervision 

Familienbesuch

Modul 2 

Aufwachsen von Kindern

Modul 6 

… und bleibt

Modul 10 

Datenschutz, 

Dokumentation und 

Handeln bei 

Kindeswohlgefährdung

Modul 14

Hilfsangebote für 

Risikofamilien

Modul 3 

System Familie

Modul 7 

Kommunikation mit 

Eltern Teil 1 – Haltung 

und Gesprächseinstieg

Modul 11 

Praxisübung

Modul 15

Versorgungslandschaft 

Früher Hilfen und 

Leistungen für (Risiko-) 

Familien

Modul 4 

Risiko- und 

Schutzfaktoren

Modul 8

Kommunikation mit 

Eltern Teil 2 –

Gesprächsleitfaden

Modul 12 

Abschluss und 

Hausaufgaben-

vorbereitung

Modul 16

Abschluss

� Fertigstellung voraussichtlich bis zum nächsten Austauschtreffen der 
Netzwerkkoordinatoren und -koordinatorinnen Frühe Hilfen im Herbst 2018



• In den nächsten Wochen: Anrufe in den Jugendämtern bzw. bei 
Koordinatoren von Familienbesuchen mit dem Anliegen, eine kurze 
Befragung durchzuführen � Fragen zu:

• Anzahl, sonstiger beruflicher Tätigkeit, Weiterbildung der 
Familienbesucherinnen

• Ablauf von der Geburt eines Kindes bis zum Hausbesuch

• Einige statistische Fragen (Geburten, Hausbesuche, …)

• Bedarf für Schulungen für Familienbesucherinnen

• Bedarf für Schulungen für Multiplikatoren

�Gibt es noch weitere Fragen, die Ihrer Meinung nach wichtig wären?

Aktionsprogramm Familienbesucher – Bedarfsanalyse



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


